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Titel: 
 
Ergebnisse des 1. Zukunftsausschusses der Stadt Luckenwalde 
 
 
 
Erläuterung/Begründung: 
  
Viele junge Menschen in der Stadt Luckenwalde wollen mitreden und sich engagieren,  
wenn es um die Geschicke ihrer Stadt geht. Das hat nicht zuletzt die  
hohe Teilnahmebereitschaft für den Zukunftsausschuss gezeigt. Insbesondere wenn es 
unmittelbar um ihren Alltag und ihre Freizeitmöglichkeiten geht, freuen sich  
junge Menschen über die Möglichkeit zur Mitsprache und Mitgestaltung.  
 
100 Briefe sind an Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in Luckenwalde verschickt 
wurden. Sie landeten am Samstag zwischen den Osterfeiertagen in den Briefkästen der 
Familien.  
 
21 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene meldeten sich für den 1. Zukunftsausschuss 
am 22.04.2023 an. Einer kam nicht, zwei weitere hatten nicht das Zutrauen in sich zu 
bleiben. So kamen 18 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene zusammen, um sich unter 
einander und alle weiteren Mitglieder des Zukunftsausschusses kennenzulernen. Mit 
fachkundiger Unterstützung des Kompetenzzentrums Kinder- und Jugendbeteiligung 
Brandenburg wurde der Vormittag für eine intensive Kennenlernrunde genutzt. Die 
anschließende Mittagspause diente nicht nur der Essenspause, sondern es wurde auch 
ausgiebig getobt, gespielt und geklettert. Am Nachmittag kam es zur Entscheidungsphase in 
der der Zukunftsausschuss nach Debatte und Diskurs seine Entscheidungen wie folgt traf:  
 

1. Mehrheitlich entschied sich der Zukunftsausschuss, dass in der ersten Sitzung des 
Zukunftsausschusses nicht alle finanziellen Mittel verplant werden sollen. Maximal 
50.000 € der zur Verfügung stehenden 73.000 € sollen mit einem Beschluss 
hinterlegt werden. 

2. Die Abstimmungen sollen geheim stattfinden.  
3. Mehrheitliche Zustimmung bekam der Vorschlag der Grundschulkinder der Ernst-

Moritz-Arndt Grundschule, die das Projekt „Bau einer mobilen Kunsteislaufbahn“ 
entwickelt hatten und der mit 25.000 - 30.000 € der finanzstärkste Antrag war.  
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Ja Nein Enthaltung 

16 4 4 

 
 

4. Mehrheitliche Zustimmung bekam der Vorschlag des Baus eines Schaukelgestells 
aus Holz mit austauschbaren Schaukelelementen für den Hort Regenbogen für etwa 
10.000 Euro.  

 

Ja Nein Enthaltung 

16 3 5 

 
5. Außerdem stimmte der Zukunftsausschuss für den Bau eines Klettergeräts für die 

Außenanlagen des Go7 in Höhe von rund 10.000 Euro. 
 

Ja Nein Enthaltung 

13 3 8 

 
Im Anschluss fanden Arbeitsgruppen zur Entwicklung von Strategien zur Öffentlichkeitsarbeit 
statt. Die Arbeitsgruppen verabredeten sich zu einem weiteren Treffen am 13.05.2023 von 
10 – 12.30 Uhr in der Bibliothek im Bahnhof.  
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